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Tagungsort
Landesvertretung Baden Württemberg Berlin
Tiergartenstraße 15
10785 Berlin

Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir empfehlen eine baldige 
Anmeldung. Anmeldeschluss ist der 29. 10. 2019.

Tagungsgebühren
Die Tagungsgebühr beinhaltet eine Tagungsmappe sowie Ge-
tränke und Verpflegung während der Tagung.

Regulärer Tagungsbeitrag 	 80 Euro

Mitglieder des Dachverbands Gemeindepsychiatrie e.V.	 65 Euro

Mitglieder des AFET	 65 Euro

Mitglieder des Paritätischen	 65 Euro

Mitglieder Frühe Hilfen	 65 Euro

Peers, Angehörige, Bürgerhelfer, Studenten 	 30 Euro 
(mit Nachweis)

Für psychiatrieerfahrene Tagungsteilnehmer gibt es ein Kontin-
gent von Freikarten. Bitte fragen Sie in der Geschäftsstelle nach.

Anmeldung im Internet
www.dvgp.org/anmeldung/KleineHeldinnen-2019

Stornierung
Kostenfreie Stornierung der Tagungsanmeldung bis 20. 10. 2019, 
danach wird eine Stornogebühr von 30 Euro erhoben. Ab dem 
29. 10. 2019 berechnen wir die volle Tagungsgebühr. Bitte richten 
Sie Absagen schriftlich an unsere Geschäftsstelle:

Anmeldung bitte per Fax (0221 – 277 938-77)
oder im Fensterbriefumschlag senden.  

Anmeldung im Internet:  
www.dvgp.org/anmeldung/KleineHeldinnen-2019

Anmeldung per E-Mail:  
dachverband@psychiatrie.de
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Geschäftsstelle 
Richartzstraße 12 
50667 Köln  
Telefon 	0221 – 277 938-70 
Telefax 	0221 – 277 938-77 
E-Mail	 dachverband@psychiatrie.de 
www.dvgp.org

Oranienburger Straße 13–14
10178 Berlin
www.der-paritaetische.de

Georgstraße 26
30159 Hannover
www.afet-ev.de

Kleine  
	 Held(inn)en  
in Not7

	  „�Intersystemische  
Hilfe für Kinder  
suchtkranker/psychisch  
kranker Eltern“ 

	 5. November 2019 in Berlin

Veranstalter 

AFET – Bundesverband für Erziehungshilfe e.V. 
Dachverband Gemeindepsychiatrie e.V.  
Der Paritätische Gesamtverband e.V.

Gefördert durch
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Datum / Unterschrift

	 Dienstag, 5. November 2019

	 Moderation: Ralph Erdenberger, WDR, Köln

9:30 Uhr 	 Eröffnung Tagungsbüro

11:00 Uhr 	 �Begrüßung  
Petra Godel-Ehrhardt, Vorstand Dachverband  
Gemeindepsychiatrie e.V., Hürth 
Rainer Kröger, Vorsitzender, AFET – Bundesverband 
für Erziehungshilfe e.V., Hiddenhausen 
Prof. Dr. Rolf Rosenbrock, Vorsitzender,  
Der Paritätische Gesamtverband e.V., Berlin

11:30 Uhr 	� Kinder suchtkranker Eltern als Kinder  
psychisch kranker Eltern – zwei Seiten  
einer Medaille? 
Prof. Dr. Michael Klein, Leiter des Instituts für Sucht- 
und Präventionsforschung, Köln

12:15 Uhr 	� Auswirkungen einer elterlichen Erkrankung 
auf Babys und Kleinkinder – Strategien zur 
Stabilisierung des Familiensystems durch  
Frühe Hilfen 
Prof. Dr. Michael Kölch, Chefarzt Klinik für Kinder- 
und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie, Medizi-
nische Hochschule Brandenburg, Ruppiner Kliniken, 
Neuruppin 

13.00 Uhr 	 Pause, Imbiss

13:40 Uhr 	� Gute Praxis verstetigen: Erfahrungen und 
Empfehlungen aus den Leuchtturmprojekten 
„Familien mit einem psychisch erkrankten 
Elternteil“ 
Birgit Görres, Geschäftsführerin Dachverband  
Gemeindepsychiatrie e.V., Köln

14:00 Uhr 	� Familien stützen, Kinder fördern –  
Erfahrungen und Empfehlungen aus  
der Praxis der Kinder- und Jugendhilfe 
Nadja Gaßmann, Fachberaterin Landschaftsverband 
Westfalen Lippe, Münster

14:20 Uhr 	� Eltern und ihre Kinder im Fokus – 
Erfahrungen und Empfehlungen aus  
der Praxis der Suchthilfe  
Andrea Piest, Leitung Drogennotdienst, Berlin

14:40 Uhr 	� Unterstützung von Kindern suchterkrankter 
Eltern – Erfahrungen und Empfehlungen aus 
der Praxis der Suchtselbsthilfe 
Henning Mielke, NACOA Deutschland – Interes-
senvertretung für Kinder aus Suchtfamilien, Berlin

15:00 Uhr 	� Hilfen aus einer Hand für die gesamte  
Familie realisieren – Erfahrungen und  
Empfehlungen aus der Praxis der Gemeinde
psychiatrie  
Jana Hanitzsch, Leitung Jugendhilfe, Psychiatrische 
Hilfsgemeinschaft Duisburg, Duisburg

15:20 Uhr 	� Pause

15:40 Uhr 	� Auf dem Weg zu Handlungsempfehlungen  
zur Verbesserung der interdisziplinären  
Zusammenarbeit 
Jutta Decarli, Geschäftsführerin AFET – Bundesver-
band für Erziehungshilfe e.V., Geschäftsstelle der 
bundesdeutschen Arbeitsgruppe „Kinder psychisch 
erkrankter Eltern“, Hannover

16:00 Uhr 	� Netze knüpfen und sichern – was können  
wir tun? 
Plenums- und Podiumsdiskussion 
Jutta Decarli, Geschäftsführerin AFET-Bundes
verband für Erziehungshilfe e.V., Hannover 
Birgit Görres, Geschäftsführerin Dachverband 
Gemeindepsychiatrie e.V., Köln 
Prof. Dr. Michael Klein, Leiter des Instituts für 
Sucht- und Präventionsforschung, Köln 
Mechthild Paul, Leiterin des Nationalen Zentrums 
Frühe Hilfen, Köln 
Gabriele Sauermann, Paritätischer Wohlfahrts-
verband – Gesamtverband, Arbeitsgruppe Kinder 
suchterkrankter Eltern, Berlin

17:00 Uhr 	 �Ende der Veranstaltung

Anmeldungscoupon 
Hiermit melde ich mich verbindlich zur Fach
tagung Kleine Held(inn)en in Not7 an.
Bitte für jeden Teilnehmer eine gesonderte  
Anmeldung benutzen.

Fachtagung für Leitungskräfte und Mitarbeiter*innen  
aus den Bereichen Jugendhilfe, Gesundheitswesen,  
Suchthilfe, Frühe Hilfen und Gemeindepsychiatrie

Diese Fachtagung führt erstmals Vertreter*innen der Systeme 
Jugendhilfe, Gemeindepsychiatrie, Suchthilfe sowie aus dem  
Bereich der Frühen Hilfen zusammen, um gemeinsam an weiteren 
Verbesserungen regionaler Kooperation zu Hilfen für Familien  
mit einem psychisch- oder suchterkrankten Elternteil zu arbeiten.  
Die Tagung geht auf notwendige strukturelle Veränderungen  
ein und beschäftigt sich mit folgenden Fragestellungen: Was leistet 
welches System? Wie sind die Zugänge für betroffene Familien?  
Wo gibt es Probleme? Was müssen die Systeme voneinander 
wissen, um die Familien interdisziplinär besser unterstützen zu 
können?

Aktuelle Beispiele zum Umgang mit den genannten Themen aus 
diesen Bereichen sowie der Selbsthilfe sollen am Nachmittag  
den Blick über den Tellerrand und interdisziplinäre Diskussionen 
und Begegnungen ermöglichen. Dabei wird der Bogen gespannt 
von der Frage: Was brauchen belastete und auch suchtgeschädigte 
Kinder und ihre erkrankten Eltern, bis hin zu der Frage, welche 
kommunalen Strukturen benötigt werden.

Des Weiteren wird auf den Prozess der Bundesarbeitsgruppe  
„Kinder psychisch kranker Eltern“ eingegangen.

Die strukturellen Notwendigkeiten beim Aufbau ambulanter Hilfe-
netzwerke und ihrer Verstetigung auf kommunaler Ebene werden 
in der Podiums- und Publikumsdiskussion zum Thema gemacht.  
Wir laden Sie zu dieser gemeinsamen Tagung herzlich ein und  
freuen uns auf eine breite interdisziplinäre Diskussion mit Ihnen!

Jutta Decarli
AFET – Bundesverband für Erziehungshilfe e.V.

Birgit Görres
Dachverband Gemeindepsychiatrie e.V. 

Gabriele Sauermann
Der Paritätische Gesamtverband e.V.

Vor- / Nachname

Straße

Bundesland

Organisation / Einrichtung

PLZ / Ort

Telefon/Fax

E-Mail

	 Tagungsbeiträge:
	 Regulärer Tagungsbeitrag 	 80 Euro
	� Mitglieder des Dachverbands  

Gemeindepsychiatrie e.V.	  65 Euro
	 Mitglieder des AFET	 65 Euro
	 Mitglieder des Paritätischen	 65 Euro
	 Mitglieder Frühe Hilfen	 65 Euro
	� Angehörige, Psychiatrie-Erfahrene  

Bürgerhelfer, Studenten (mit Nachweis)	 30 Euro 

	� Ich stimme zu, dass mein Name mit Adresse auf 
der Teilnehmerliste veröffentlicht wird. 
Den Tagungsbeitrag überweise ich nach Erhalt 
der Rechnung.

	� Mit der Anmeldung erkläre ich mich einverstan-
den, dass auf der Veranstaltung Fotos gemacht 
und im Rahmen der Tagungsdokumentation 
veröffentlicht werden.


